
Energietreff-Einladung 2019-10.23 (Wandelwoche)

Für Eilige vorweg, kurz wie für die Wandelwoche-Termine: 

Energietreff SunOn - Okt 23 um 19:30, Bomby Place, Sülztorstr. 2, HLG 

SunOn Sonnenkraftwerke Lüneburg e.V. versteht sich seit 2005 als überparteilicher 
Ansprechpartner und Berater für Solarentwicklung von BürgerIn zu BürgerIn.

Solarenerie ist in Wahrheit immer sehr lohnend und könnte preisgünstig auch für Arme 
machbar sein, wenn bestimmte Geheimnisse bekant würden.
Wer zum Treffen kommt, erfährt vielerlei Überraschendes. Solarstrom schuf weltweite 
Wertschöpfung und ersparte uns Mrd € an Stromkosten. Braucht aber eingehende 
Beratung zum günstigen persönlichen Betreiben. Wird politisch leider unsinnig erschwert. 
Tragen wir zusammen was zu "Weniger ist mehr" zu tun ist.
Und SunOn ist auch Zukunftsgenossenmitglied. So kann auch der Film -Energiewende 
leben -autark- nachbesprochen werden.

Seien Sie herzlich willkommen zu solar bewegenden Erkenntnissen!

Wird bei https://www.sunon.org ergänzt.

Für Mitglieder und näher Interessierte auch: 

Liebe SunOn-Mitglieder,

morgen startet die Wandelwoche mit einem Flashmop-Gesang zu -Himmel und Erde 
müssen vergehen (aber die Musizi ...) Der Text geht aber dann so weiter: Wir aber hüten 
sie ...
hüten solag sie sich dreht!-
Weiteres gibt es hier und anbei in pdf: https://wandelwoche-lueneburg.de/wp-
content/uploads/2019/09/WAWO_Programmheft_2019_screen-2.pdf

Wir machen am 23.10.19, ab 19,30 Uhr unseren Energietreff (Gab ihn auch 24.10.2018
zur WW) Wieder sucht auch eine angehende Betreiberin Beratung.
So hoffe ich schon deshalb, dass wir viele werden für PV-Anlagen erfahrenen 
Sachverstand. 
Was ist interessant für dich gerade jetzt und könnte auch für Neubeteiligte solar spannend 
sein. So bitte ich alle sich kurz zu melden, was sie besprechen möchten.

Motto der WW ist "Weniger ist mehr ..."
Zum solaren Klimaschutz möge das heißen, weniger für unnütze Aufwendungen, gar für 
Schäden, sondern effektiven Energieeinsatz vielfältig, kombiniert und auch gespeichert mit
Photovoltaik, die tatsächlich lange schon preisgünstig ist, wie auch jüngste Studien 
zeigten; auch bei www.sunon.org zu finden.
Angeblich zu teuer ist doch gemein falsch abwertende Propaganda, etwa per INSM-
Angstmache, wie auch in der Satire die Anstalt zu -Klimaschutz wir handeln* jetzt!- am 
01.10.19 so schön anschaulich gezeigt wurde, wie manches mehr sehenswerte, was den 
schnellen Solaraufbau sehr unsinnig behindert.
Danke Jochen auch, dass du uns den link dazu zugesendet hast: 
https://www.zdf.de/comedy/die-anstalt/die-anstalt-vom-1-oktober-2019-
100.html#xtor=CS5-95  Hatte ich auch mit Freude gesehen  und mehrfach danach, 
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wie auch für unseren Websitehinweis und bei Fridays, wie Parents for Future.
* Handeln im Sinne von Emmissionen-Verschutzungsrechte, die den erneuerbaren Wandel 
unbestimmt verschieben, leider auch klimaschutznötigen schnellen Solaraufbau uw.!

Solarenergie für alle - am besten auch mit Speichern im E-Auto, mit dem ins Netz 
zurückgespeist werden kann. Das wäre auch ein Thema bei der Mobilität-Veranstaltung 
koordiniert von der Klimaschutzleitstelle am 22.10.19, 12 Uhr, Marktplatz. 
Zur Vertiefung seht anbei den kurzen Aufsatz von Tomi Engel vom DGS dazu, alt und doch
jetzt besonders aktuell oder? Auch bei www.sunon.org 

Auch der von den Zukunftsgenossen gezeigte Film „Autark - mit der Energiewende 
leben 4“, um 20 Uhr, im Glockenhaus, möge uns einstimmen zum Nachgespräch beim 
Energietreff. 
Wie (weit) ist autark stimmig, wie braucht es auch dezentrale Verbindungen und wie 
Ergänzungen von Groß-PV-Anlagen?

Auch Arme müssen beim solaren Wandel eher entlastet als belastet werden, was die 
Groko leider plant. Zumindest das Auszahl-Modell der Schweiz wäre zu erwägen 
gewesen. Mich begeistert ein Konzept, abermals Tomi Engel seit 2016 programmatisch 
beschrieben: -CO2-Lohn als Grundeinkommen-. Auch auf unserer Website 
downloadbar, wie auch Vortragsfolien von der Solarinistagung in Regensburg.

Und jüngst ermutigte mich klärend auch besonders die Sonnenstrategie-Beschreibung 
von Matthias Diehl (Photovoltaikbüro Darmstadt). Ja, bewegende Erkenntniskraft, 
brauche ich (wer nicht?) im oft vielen Kleinklein bishin zu den vielen Lügenbehauptungen. 
Hoffe euch begeistert er auch! 

Auch dazu und vielem mehr, etwa dem konkreten PV-Leistungs-Vergleich Lüneburger 
Anlagen lohnt ein Besuch bei www.sunon.org . Laut Zähler wurde es immerhin deutlich 
über 50000 Male aufgerufen.

In diesem Sinne lasst uns Lüneburg und anderswo solar ermutigende mitgestalten gerade 
auch jetzt

Tomas Biermann-Kojnov 
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